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Städtische KoüwiWmmi
Kämmerei KoWtifHm

Sitzung am Freitag den 21/kMohNcr Nachm 6 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Bürgermeisters Schneider

Bau Kommission
Sitzung am Freitag den 21 Oktober er Nachm T Uhr

im Geschäftszimmer des Herrn Gtadtbaurath
Loyausen

Tagesordnung
1 Bentilationsanlage für den Stadtverordneten Saal

Nachbewilligung von Mitteln für Herstellmig einer
chmeii Wendeltreppe im nördlichen Hausmannsthurm
der Marienkirche

3 Sonstige etwa noch eingehende Borlagen

Sauitäts Kommission
Stzmig am Freitag den St Oktober cr Nachm S /z Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer Mathhausgasse Nr 1 II

Ta gesoÄmA H
Erlaß einer Polizei Verordnung über den Verkehr mit

frischer Kuhmilch

Verkauf von Baustelle auf dem Halleuterrain
Um vielseitigen Ausragen entgegenzukommen bringen

wir hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß wir beschlossen
haben vorbehaltlich der Zustimmung der Stadtverordneten
Versammlung Baustellen von beliebiger Größe an der
Dreihaupt Hackeborn Thalamts Salzgrafen Gutjahr
md Oleariusstraße zum Verkauf zu stellen
Reflektanten wollen sich gefälligst mit uns W Ver

bindung fetzen

Halle a S den 19 Oktober 1887
Der Magistrat

St aude

Unter Hinweis auf die diesseitige Bekanntmachung vom
Z Juli cr wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß ge
bracht daß die von den städtischen Behörden unter Zu
stimmung der Polizei Verwaltung festgestellte neue Bau
fluchtlinie für die Grundstücke Dberglaucha SO ZLa
Zlb und Sie und Saalberg Nrl Z nunmehr end
gültig festgesetzt ist da die erhobenen Einwendungen ge
gen die Ängemessenheit dieser Fluchtlinien Regulirung
als unbegründet durch rechtskräftig gewordenen Bescheid
des Bezirks Ausschusses zu Merseburg zurückgewiesen sind

Bemerkt wird hierbei noch daß der bezügliche Plan
währen der nächsten vier Wochen in der Bau Polizei
Registratur Zimmer Nr 15 des Polizei Verwaltungsge
bäudes zur Einsicht auslicgt

Halle am 18 October 1887
Der Magistrat

Es ist seitens unserer Eentral Meldestelle Klage gefuhrt
worden daß die Rubriken der eingehenden Meldezettel zum
größten Theile nicht nach Vorschrift ausgefüllt seien
hauptsächlich sei dies der Fall bei der Rubrik

Gehörte diese Person bereits einer Krankenkasse an
lind eventuell welcher

Wir machen die Herren Arbeitgeber darauf
aufmerksam datz die vorgeschriebenen Rubriken
unter allen Umständen vollständig zur Ausfüllung
kommen muffen und datz wir die Beamten der
Central Meldestelle angewiesen haben jede
nicht vorschriftsmäßig ausgefertigten Schein zu
rückzuweisen

Selbstverständlich werden dergleichen zurückgewiesene
Meldungen als nicht bewirkt betrachtet werden

Halle a S den 18 Oktober 1887
Städtisches Kraukeu Bersicherungs Amt

Im hiesigen Orte ist ein 3 reihiges Korallenarmband
mit goldenen Schloß verloren worden Der etwaige Finder
wird ersucht den Fund innerhalb drei Tagen h erher zu
melden anderenfalls Verlust des Fmderlohnes unter Um
ständen auch Bestrafung wegen Fundunterschlagung eintritt

Giebichenstein den 15 Oktober 1887 zzngvW
Der Amtsvorsteher

Stridde

Redaktioneller Theil
Halle den 20 Oktober 188

S

Muz

Es wird hiermit zur Kenntniß gebracht daß fnr die
Provinzial Städte Feuer Societät der Provinz
Sachsen neben den bisherigen Versicherungs Kommis
sarien derselben

in d er Stadt Hall e a S
von jetzt ab auch der Kaufmann 5 g

jnu Herr vtt U xeForsterftraße Nr 15 wohnhaft
als Versicherungs Commissarder genannten Societät
angestellt und verpflichtet ist

Merseburg den 14 Oktober 1887
Der Direktor der Proviuzial Feuer Soeietät

der Provinz Sachsen
gez Kaßner

Anläßlich des Geburtstags des Kronprinzen
bringen die meisten italienischen Blätter äußerst sym
pathische Beglückwünfchungs Artikel Die Riforma
hebt hervor daß die Wünsche und Hoffnungen die sich
an den Geburtstag des Kronprinzen knüpften in Rom
die nämlichen seien wie in Berlin im entlegensten Dorfe
Siziliens wie in der niedrigsten Hütte Pommerns würden
sür den Kronprinzen dieselben Wünsche gehegt Her
Kronprinz werde diese Wünsche jedenfalls mit gleich großer
Befriedigung aufnehmen und getragen von der Liebe
zweier Volker und begleitet von der Sympathie und
Achtung der ganzen Welt der Zukunft voll Vertrauen

entgegengehen zgwoonzM mn
Am 18 d M hat seit einer Reihe von Jahren

der erste Fäll der Art die Vereidigung des neuer
nannten Fürstbischofs von Breslau Dr Kopp in dem
Geschäftsgebäude des Ministeriums der geistlichen Ange
legenheiten stattgefunden

Der Minister begrüßte den Fürstbischof indem er der Ver
dienste desselben um die Wiederherstellung friedlicher Bezieh
ungen zwischen Staat und katholischer Kirche Mit dem Ausdruck
warmer Anerkennung gedachte und zugleich seine lebhafte Freude
darüöec aus rach daß der verwaisten Diözese Breslau in der
Person des Fürstbischofs ein neuer Oberhirte wieder gegeben
werde welcher sich des Vertrauens des Kaisers und Königs
sowohl wie des Oberhauptes der katholischen Kirche erfreue
Der Fürstbischof erwiderte mit der Versicherung aufrichtiger
Ehrfurcht Treue und Ergebenbeit gegen Sc Majestät den
Kaiicr und König und das Königliche Haus sowie mit der Er
klärung daß er fest entschlossen sei alle seine Kräfte daran zu
setzen um das ihm anvertraute oberhiriliche Amt unter Gottes
gnädigem Beistande und unter königlichem Schutze zum Wohle
des Staats und der katholischen Kirche zu verwalten

Nachdem der Fürstbischof den Bischofseid abgeleistet hatte
en pfing er die landesherrliche Anerkemmngs Urkunde aus den
Händen des Ministers

Verschiedene Blätter brachten neulich angeblich Aus
züge aus den demnächst erscheinenden Memoiren des
Herzogs Ernst von Koburg Aus Koburg wird setzt
offiziös gemeldet daß die citirten Sätze sich in den Me
moiren nicht finden daß dieselben vielmehr aus einer alten
Brochüre von Schmidt Weißenfels entnommen sind Die
veröffentlichten Auszüge enthielten abfällige Urtheile über die
Bevölkerung von Gotha wie sie ein regierender Landes
fürst über seine Unterthanen wohl schwerlich abgeben wird
Als seiner Zeit die Brochüre von Schmidt Weißensels er
schien war allerdings die Rede davon daß Herzog Ernst
derselben nicht fernstehe

Die gestern im Königreich Sachsen stattgefun
denen Ergänzungswahlen zur zweiten Kammer
haben an dem bisherigen Besitzstande der Parteien nichts
geändert Im Ganzen wurde in 29 Bezirken gewählt
Der Leipziger Landkreis wählte Bebe wieder in allen
übrigen Wahlkreisen siegten die Candidaten der Cartell
parteien mit großer Mehrheit Es wurden deren fünf
gewählt ferner 4 Nationalliberale und 19 Conservative
Was die letzteren anlangt so sei bemerkt daß der Unter
schied deutschkonservativ und freikönservativ im sächsischen
Landtage nicht besteht Große Genugthuung hat in den
Reihen der Ordnungsparteien vornehmlich das Wahler
gebniß in Dresden Antonstadt hervorgerufen welcher
Wahlkreis als von den Sozialdemokraten stark bedroht
galt Hier erhielt der Candidat der Cartellparteien In
genieur Bartholomäns 2069 StimMen 1885 nur 1073
während auf Liebknecht 1341 Stimmen fielen gegen 907
im Jahre 1885

Die bayerische Kammer der Abgeordneten setzte in der

gestrigen Sitzung die Berathuug des Militäretats fort
Der Kriegsminister gab im Lause der Debatte die Zu
sichernng daß bei den Submissionen betreffs der Truppen
bekleidung thunlichst die einheimischen Produzenten berück
sichtigt werden sollen Bezüglich des bayerischen Militär
pensionsetats erklärte der Kriegsminister die Hohe dieses
Etats sei theilweise durch die militärischen Verhältnisse
Bayerns in den Jahren 1870/71 begründet sowie dadurch
daß in anderen Staaten mehr Offiziere a D im Staats
civildienste weiter verwendet würden Der hohe Pensions
etat belaste übrigens keineswegs die Steuerzahler direkt
sondern belaste vielmehr Heu Militärstand da der Etat

innerhalb der vom Reich angesetzten Quote verbleibe und
die Summe für die Pensionen anderweitig eingespart werde
Auch seien die Pensionirnngen im bayerischen Heere viel
fach so nützlich daß er der Minister die Verantwortung
dafür übernehme Die Kammer genehmigte hierauf das
Ordinarium und sodann auch das Extraordinarium wo
raus der gesamMte Militäretat mit 128 Stimmen gegen
die Stimme des Demokraten Evora in namentlicher Ab
stimmung angenommen wurde n omnÄ

London ist jetzt Tag für Aäg der Schauplatz von
Arbeiterunruhen Zu Taufenden durchziehen beschäftigungs
lose Arbeiter denen sich natürlich allerlei arbeitsscheues und
Hmssüchtiges Gesinde anMießt die Straßen Londons be
drohen die öffentliche Sicherheit und bestehen blutige Kämpfe
mit der Polizei Die Straßenanarchie herrscht und die
Obrigkeit ist ihr gegenüber ohnmächtig Sozialistische Redner
find es welche die Arbeiter zu Gewaltthätigkeiten au srei
zen und ihre Aufreizungen finden willig Gehör Auch
gestern haben wieder Unruhen statt gesunden worüber uns
die folgenden telegraphischen Mittheilungen vorliegen

London 19 Oktober Auch heute früh begannen vereinzelte
Grupen wieder sich in der Nähe von Trafalgar Square zu
sammeln Die Polizei hatte große Mühe die Konzentrirung
der Gruppen auf einem Punkt zu verhindern und dieselben in
Bewegung zu halten Infolge der Haltung der Menge hat die
Polizei große Vorsichtsmaßregeln ergriffen nm jede Ruhestör
ung sofort zu unterdrücken

London 19 Ortober Nachdem vor der im Hyde Park
versammelten Menschenmenge noch mehrere sozialistische Redner
gesprochen hatten setzte sich dieselbe gegen Berkeley Square m
Bewegung wurde aber von dort durch berittene Polizei ver
rrieben Als die Volksmenge sich nach der Richtung des Themse
Quai begab um auf diesem Weae nach der City zu gelangen
versperrte die Polizei den Weg worauf die Menge sich zu zer

streuen begann 5London 19 Oktober Da die Polizei die Abhaltung eines
Meeting aus Trafalgar Square verboten hatte begab sich eine
große Anzahl beschäftigungsloser Arbeiter nach dem Hyde Park
wo allmählig die Ansammlung noch größer wurde als an den
vorhergehenden Tagen Es wurden daselbst mehrere aufreizende
Reden von Personon gehalten die aus einem mit rothen Fah
nen versehenen Wagen standen Während der Reden kam es
zwischen der Menge und der berittenen Polizei zu vereinzelten
Zusammenstößen Mehrere Passanten wurden mit Steinen be
worsen Im Hyde Park patouilliren zahlreiche Polizei Äbthei

6lM AoMjMvK AäN H Vt noü H z l iWenn die Bedrohung der öffentlichen Ordnung und
Sicherheit so fortdauert so darf man darauf gefaßt sein
daß eines schönen Tages auch in England ein Sozialisten
gesetz in Kraft tritt Daß man prinzipielle Bedenken gegen
Ausnahmegesetze in England nicht ausschlaggebend sein
läßt das haben die bisherigen gesetzgeberischen Experimente
in Irland bewiesen Freilich kann man von Sozialisten
gesetzen nur eine repressive Wirkung erwarten eine Beweg
ung wie die sozialdemokratische wird dadurch nicht zer
stört Mit der Reprefsion muß eine positive den berech
tigten Interessen der Arbeiter Rechnung tragende Gesetz
gebung Hand in Hand gehen Die wirthschaftliche Ent
wickelung in England hat zu einer bedeutenden Bereicher
ung gewisser Gesellschaftsklassen geführt die Arbeiterbe
völkerung hat nur geringen oder gar keinen Vortheil da
von gehabt

Noch traurigere Erscheinungen können wir alle Augen
blicke in dem freien Nordamerika erblicken Dort wird
die Anarchie in der wüstesten und grauenhaftesten Gestalt
nicht etwa nur theoretisch verkündigt sondern oft genug
auch praktisch in schreckenerregenden Vorgängen ausgeübt
und die Obrigkeit wagt nicht einmal mehr die rechtskräf
tigen Urtheile gegen Aufrührer die sich mit entsetzlichem
Meuchelmord befleckt vollziehen zu lassen wie es der
Fall der Anarchisten in Chicago lehrt Wie es in Frank
reich in Belgien aussieht zeigen die jedes Jahr aus
brechenden großen Arbeitseinstellungen mit Straßenkampf
Brand und Bürgerkrieg im Gefolge Wenn man diese
Erscheinungen mustert so muß jeder unbefangene Beob
achter zugeben daß die Zustände in der deutschen Arbeiter
welt noch unendlich bester sind als diejenigen in allem
andern Ländern Nicht nur ist die materielle Lage des
deutschen Arbeiterstandes in den meisten Erwerbszweigm
verhältnißmäßig noch leidlich befriedigend sondern es
herrscht auch in Deutschland Gesetz und Autorität in un
gleich größerem Maße als irgendwo sonst Wir sind
keineswegs geneigt unsere Zustände ans diesem Gebiete
als durchaus rosig anzusehen aber die Wahrnehmungen
in Ländern wo das freie Gehenlaffen in Blüthe steht
können uns wahrhaftig nicht ermnthigen diesem Beispiel
zu folgen

Zur Vertheidigung Wilfons hat nunmehr auch Prä
sident Grevy das Wort ergriffen Grevy äußerte einigen
Freunden gegenüber in Betreff der Beschuldigungen gegen

Wilson Alles das ist falsch Mein Schwiegersohn ist
kein so großer Sünder Es handelt sich blos um kleines
Zeitungsgezänk Er hat an vielen Orten Sou Blätter
gegründet und darum bekämpfen ihn gegenwärtig die an
deren Son Blätter Alle Personen die nach den radi



kale Blättern durch Wilson dekorirt sein sollten haben
bereits nachgewiesen daß sie Wilson entweder nicht ken
ne oder vor ihren Arbeiten für ihn den Orden erhielten
Lanterne France u s w verlangen nur noch daß

Wilson nicht länger im Elisöepalast wohne
Nach der Post handelt es sich bei Caffarel nicht um

seine miss Morniö also Ausstoßung aus der Armee
sondern um seine misö a lg rotrsits ü oküos also Pensio
nirung ollloio im Wege der Disziplinarmaßregel Bei
einem General ist nach den Militärgesetzen nur letztere
Pensionirung zulässig und zwar nachdem der Untersuch
ungsrath sein Gutachten abgegegen so daß der betreffende
General sich in die Lage versetzt etrs mis en rÄoims
Letzteres aber wird bei einem General wie bei jedem Offi
zier mit mehr als dreißig Dienstjahren in obige Pensio
nirung umgewandelt Grevy hat die betreffende Ver
fügung Ferrons bereits am 14 Oktober unterzeichnet
Die Pension Caffarels bleibt ungeschmälert weil er fünf
zig Dienstjahrs nämlich 38 wirkliche und 12 Campagne
Jahre gedient hat Wenn der Staatsrath die Berech
nung seiner Penston festgestellt hat wird Caffarel in Frei
heit gesetzt werden da die Civiljustiz bisher betreffs des
Ordensschwindels nichts entdeckt zu haben scheint gegen
ihn einzuschreiten

Dem Reichstage wird u A ein zwischen Deutschland und
Japan abgeschlossener Handelsvertrag zugehen Derselbe ver
spricht für den deutschen Handel in Japan eine erhebliche Er
weiterung

Der Volkswirthschaftsrath und der Preußische Staatsrath
sollen in naher Zeit einberufen werden um die Vorlage betreff
Alters und Invaliden Versicherung der Arbeiter Vor
zuberathen

Eine Ausdehnung der Reichsbank Wirksamkeit zu
Gunsten der Landwirthschaft ist geplant Die Nebeubankstellen
sollen ferner dem Publikum gegenüber unabhängiger gestellt
werden

Die Lübecker Handelskammer beantragt durch den Senat
bei der Reichsregierung die Aufhebung der spsnischen Sprit
klausel und Gleichstellung mit Schweden

Pest 19 Oktober Das Unterhaus nahm den Adreßentwurf
des Ausschusses nach kurzer Debatte an

Paris 19 Oktober Der France zu Folge beabsichtigen
mehrere radikale Mitglieder der Budgetkommission die Regier
ung wegen des Dekrets betreffend die Vereinigung der indo
chinesischen Besitzungen zu interpellireu da der Minister des
Aeußern Uourens seine Befugnisse überschritten habe indem
er die Angelegenheit im Wege der Verordnung ohne Befragung
der Kammern regelte

Kopenhagen 19 Oktober In der heutigen Sitzung des
Folkethina wurde das provisorische Finanzgesetz für das lau
fende Jahr mit 68 gegen 25 Stimmen abgelehnt Der Reichs
tag wird voraussichtlich morgen vertagt

Kopenhagen 19 Oktober Die russischen Dampsyachten
Derichawa und Czarewna sind heute Nachmittag von hier

abgefahren
Kopenhagen 19 Oktober Der dritte Sohn des Kaisers

von Rußland Großfürst Michael ist ebenfalls an den Masern
erkrankt

Kopenhagen 19 Oktober Nach näher eingezogener Er
kundigung erweist sich das neuliche Telegramm der Ritzau
schen Agentur betreffend bie Reiseroute des Kaisers von Ruß
land als grundlos

Belgrad 19 Oktober Seit gestern haben sich bis gegen
SW Arnauten beim Ort Mavritz an der serbischen Grenze kon
zentrirt Bei Materova erfolgte gestern ein Ueberfall seitens
der Arnauten gegen drei serbische Grenzposten Nach längerem
Kampfe wurden die Arnauten zurückgeworfen Auf serbischer
Seite waren zwei Schiververwundete der Verlust der Arnauten
ist nich bekannt

Belgrad 18 Oktober Wie verlautet sind die Verhand
lungen über einen Handelsvertrag mit Rumänien dem Abschlüsse
nahe Die rumänische Regierung übersandte heute den Ver
tragsentwurf

Bukarest 19 Oktober Der König ist von Slatina wo er
den Manövern des 1 Armeekorps beigewohnt Hut zurückge
kehlt und degiebt sich heute nach Fokfchnni zu den Manövern
des 2 3 und 4 Corps Die fremdländischen Offiziere haben
sich bereits dorthin begeben

Baveno 19 Oktober Prinz Wilhelm ist heute früh abge
reist um sich über die Gotthardbahn nach Deutschland zu be
geben

Schwerin i M 19 Oktober Der mecklenburgische Land
tag ist auf den 16 November nach Sternberg einberufen wor
den

Dresden 19 Oktober Für den Landtag sind gewählt 19
konservative 4 nationalliberale 5 freisinnige Abgeordnete 1
Sozialdemokrat

Karlsruhe 19 Oktober Bei den heute vollzogenen Wah
len zur badischen Abgeordnetenkammer verlor die katholische
Bolkspartei von ihren 9 zur Wahl stehenden Wahlkreisen 5
an die Liberalen welche außerdem 2 Mandate von den Demo
kraten gewannen

Frankfurt a M 19 Okt Die Verhandlungen der Eisen
bahnen Konferenz über die Tariffragen des deutsch italienischen
Güterverkehrs haben heute Nachmittag unter dem Vorsitz des
Vertreters der Generaldirektion der reichsländischen Eisenbah
nen begonnen Die Verhandlungen dauern voraussichtlich drei
Tage

Der Kaiser nahm gestern Vormittag in Baden Baden
die Vorträge entgegen und fuhr Mittags 1 Uhr aus
um bei der Herzogin von Hamilton und anderen Fürst
lichkeiten Abschiedsbesuche zu machen Nachmittags 5 /z
Uhr fand fürstliches Familiendiner statt zu welchem be
sondere Einladungen nicht ergangen waren Die Abreise
Sr Majestät bleibt auf heute Nachmittag 5 /z Uhr
fortgesetzt

Die Thatsache daß der Kronprinz in der Behand
lung eines englischen Arztes des Dr Mackenzie sich be
findet hat in der Presse vielfach Erörterungen hervorge
rufen Jetzt theilen mehrere auswärtige Blätter folgendes
mit Gleich bei Beginn der Krankheit im Januar hat Ge
heimrath Professor von Bergmann der Nachfolger Lau
genbecks ein wesentlich anderes Heilverfahren als das Mak
kenziesche in Vorschlag gebracht es ist aber nicht gut ge
heißen worden In folge dessen hat Bergmann im Be
wußtsein seiner ganzen Verantwortlichkeit eir schriftliches
Gutachten abgefaßt dasselbe dem Kaiser überreicht und
die Bitte ausgesprochen sein Gutachten dem Archiv des
Hausministeriums einzuverleiben Dem ist Folge gegeben
und dort liegt das Gutachten versiegelt mit der Zeitbe

stimmung wann es zu öffnen sei Dieser Mittheilung
wird hinzugefügt daß Virchow und andere Celebritäteu
die Auffassung Bergmanns theilen Wir bemerken daß
uns ähnliche Mittheilungen bereits zu Anfang des Som
mers zugegangen sind daß wir aber auf Veröffentlichung ver
zichteten um nicht Beunruhigung zu schaffen

Römischen Telegrammen zufolge haben sowohl das
italienische Königspaar als auch der Papst dem
deutschen Kronprinzen anläßlich seines vorgestrigen Geburts
tages herzliche Beglückwünschungen zugehen lassen

Ueber die Art wie Zeitungsreporter fortgesetzt
Dr Mackenzie in London über die Krankheit des Kronprinzen
tnterpelliren ist die Frs Ztg in der Lage folgende Aeußerung
des Professors Dr Virchow authentisch mitzutheilen Es
würde gewiß sehr gut sein wenn recht energisch in der Presse
dagegen Einspruch gethan würde daß die Reporter jedes Wort
des Bedenkens das sie aus dem unglücklichen Mackenzie her
auspressen zu mehreren Zeilen Texi verarbeiten Die Sache
ist sehr einfach Bis jetzt ist keine Thatsache bekannt geworden
welche zu einer schlechten Prognose aufforderte oder berechtigte
Trotzdem wollen die Reporter genau wissen ob es nicht doch
Krebs Tuberkulose oder was sonst werden könne Darauf
antwortet Sir Morell Mackenzie in mehr als vorsichtiger
Weise Was würde er aber sagen wenn einer der Reporter
ihn fragte ob er der Reporter nicht vielleicht Krebs oder
Tuberkulose bekommen könne Er würde wahrscheinlich auch
antworten Das ist möglich, Aber es wäre vielleicht besser
wenn er antwortete Herr verschonen Sie mich mit ihren
Fragen und wenn er falls er durchaus das Publikum be
lehren will dies in authentischer Form selbst thäte,

Prinz Heinrich ist durch Allerhöchste Kabincts
ordre vom gestrigen Tage zum Korvetten Kapitän und
Major a 1a suits des 1 Garderegiments zu Fuß ernannt
worden

Morgen am 21 Oktbr begeht der berühmte Natio
nalökonom Geh Rath Professor Dr Wilhelm Röscher
in Leipzig seinen siebenzigstsn Geburtstag Er wurde am
21 Oktober 1817 zu Hannover geboren studierte von
1835 bis 1839 m Göttingen und Berlin habilitirte sich
1840 in Göttingen und wurde dort 1843 zum Professor
ernannt Im Jahre 1848 erhielt er einen Ruf an die
Universität in Leipzig wo er noch jetzt wirkt Er ist der
Begründer der historischen Methode der Nationalöko
nomie und dieser Methode verdankt er den großen Ein
fluß den er auf die Entwickelung seiner Wissenschaft und
auf das praktische Leben ausgeübt hat Sein Haupt
werk ist das umfangreiche System der Volks wirth
schaft sehr wichtig ist seine Schrift Kolonien Ko
lonialpolitik und Auswanderung In diesen
und all seinen übrigen Werken ist die Darstellung klar,
gewandt und schön seine Vorbilder sind die Meisterwerke
der altklassischen Litteratur

Aus Anlaß der diesjährigen Kunstausstellung verlieh der
Kaiser die große goldene Medaille für Kunst dem Maler
Professor Ernst Hildebrand in Berlin und die kleine goldene
Medaille für Kunst den Maleru Carl Saltzmami Professor
I Schenrenberg in Berlin Friedrich Kallmorgen in Karls
ruhe Otto Friedrich in München und Robert Ruß in Wien
sowie dem Bildhauer Adolf Brütt in Berlin

Der schreibselige Fürst Woronzow ist er
forscht und erweist sich als das wosür man ihn nach

bil Ein Kampf um s Dasei
Roman aus dem Englischen frei bearbeitet von

Max v Weißenthurn
Siebenundzwanzigstes Kapitel

Lord Carsdale s Rückkehr
Während seiner ganzen Fahrt nach London dachte Hugo

an seine junge Frau Ihr sanfter liebevoller Abschieds
brief verfolgte ihn er sah beständig die großen ernsten
Augen Alicens auf sich gerichtet er fühlte daß er nicht
im Stande fei sie zu vergessen

Er sagte sich daß nie ein Mann mit solcher Hingebung
geliebt worden sei und daß wer ein solches Herz sein
Eigen nenne ein unschätzbares Juwel besitze Dann
wunderte er sich mit einem Male wie es komme daß er
so viel an Alice denken müsse Er fragte sich was das
Aergste gewesen wäre was ihm hätte geschehen können
selbst gesetzt den Fall daß er seine junge Frau geliebt und
treu zu ihr gehalten haben würde

Was sollte nun all dies bedeuten Weshalb ver
folgten ihn mit einem Male Alicens Worte ihre Hand
lungen und Geberden

Der Zug erreichte sein Endziel Hugo Carsdale begab
sich in das Gardegebäude und es stellte sich heraus daß
m seine Anwesenheit nur wegen einer dienstlichen Aus
sage gebraucht habe er konnte am nächsten Tage wieder
nach Roseneck zurückkehren

Er begab sich zu dem Rechtsanwalte welchen er hatte
wegen seiner Scheidung zu Rathe ziehen wollen doch war
er verreist und ohne weiter irgend einen Schritt gethan
zu haben kehrte Lord Carsdale nach Roseneck zurück

Abend war es als er dort anlangte auf der westlichen
Terrasse auf welcher er vor wenig Tagen mit Alice ge
sprochen saß Ladv Edith schöner aussehend denn je

Sie sprang empor als sie seiner ansichtig wurde und
eilte ihm entgegen

Ich wußte gar nicht daß Sie heute zurückerwartet
wurden rief sie freudig

Bin ich zu bald gekommen lächelte er
Das wäre schwer möglich entgegnete Edith

Langsam plaudernd schritt sie an seiner Seite aus und
nieder von Alice Dervent war nicht die Rede

Die Speiseglocke läutete und sie kehrten ins Schloß
zurück Als bald darauf der ganze Haushalt sich zum
Dincr versammelte fiel es Hugo auf daß ein offenbar
festliche Stimmung zu herrschen schien

Ist irgend etwas Besonderes geschehen während meiner
Abwesenheit fragte er Edith

Ich darf keine Geheimnisse ausplaudern fragen Sie
nur Gertrude

Er trat an seine Schwester heran sie sah jünger glück
licher hübscher aus denn je Gcrtie was ist mit Dir
vorgegangen fragte er liebevoll

Mama wird Dir s mittheilen lächelte sie
Im Nebengemache saß die Gräfin mit Ladh Legard

Hugo gesellte sich zu den Damen Da bemerkte er plötz
lich daß Alice heute nirgends sichtbar sei was sollte das
zu bedeuten haben und wie konnte er die Veranlassung
erfahren welche sie ferne hielt

Ist Jemand krank im Hause Mama fragte er an
scheinend sorglos

Welch sonderbare Frage Hugo erwiderte die Gräfin
emporblickend Nicht daß ich wüßte weshalb fragst Du

Ich weiß eigentlich nicht es kam mir eben in den
Sinn und nun habe ich noch eine andere Frage zu stellen
Was bedeutet die ungewöhnliche Verklärung auf allen
Gesichtern

Hat Edith es Dir nicht mitgetheilt
Lady Edith hat mir gar nichts gesagt Ich sehe aber

überall freudige Mienen
Du hast Recht mein lieber Junge es ist auch so

Freudiges geschehen daß ich es kaum zu fassen vermag
Ich glaube wirklich daß ich eine vom Glücke ganz be
sonders begünstigte Mutter bin Lord Rawden hat ge
schrieben und um Gertrude angehalten

Lord Rawden Ich dachte der weile feit drei Jahren
in der Ferne

Er war auf Reisen in Griechenland und der Türkei
nun er aber zurückgekehrt war sein erster Schritt daß er
um Deine Schwester gefreit

sch LUnd liebt ihn Gertie o
Sie ist ein gutes Mädchen und würde sich niemals

gestatten Jemanden zu lieben der nicht in jeder Hinsicht
eine passende Parthie ist Lord Rawden kommt in der näch
sten Woche und ich denke daß die Hochzeit bald gefeiert
werden wird

Ich freue mich von ganzem Herzen und muß Ger
truden sogleich meinen wärmsten Glückwunsch aussprechen
rief Hugo auf die Schwester zueilend

Sinnend blickte die Mutter ihm nach Vermißte er
Alice Dervent Wußte er daß sie fort sei

Hugo aber vermochte den Gedanken an das Mädchen
nicht aus seiner Seele zu bannen Es schien ihm be
fremdend daß sie nicht zugegen sei da, üemand ihrer
Erwähnung that Er zog sich Abends in sein Zimmer
zurück und hatte noch immer nicht erfahren daß Alice
Noseneck verlassen habe

Achtundzwanzigstes Kapitel
Ich bin ein Feigling

Am folgenden Morgen sandte die Gräfin um ihren
Sohn damit er mit ihr allein frühstücke

Sie erzählte ihm wie viel sie jetzt zu thun habe wegen
der bevorstehenden Hochzeit Gertrudens es strenge sie dies
an und fügte schließlich hinzu sie habe den Sohn zu sich
beschicken um ein ganz speziell ihn betreffendes Thema
mit ihm zu verhandeln das ihr viel Verdruß bereitet habe

Sie zögerte als Lord Carsdale sie fragte was es fei
es war leichter ein wehrloses Mädchen mit Füßen zu
treten als einem Manne seine vermeintlichen Sünden in
das Antlitz zu schleudern

Du bist ein junger Mann für Dich giebt cs tausend
Entschuldigungen hub sie zögernd an zweifelsohne hat
sie sich Dir in den Weg gedrängt

Meine liebe Mutter rief der erstaunte Edelmann
wovon und von wem sprichst Du Ich verstehe Dich

nicht
Du wirst mich bald genug verstehen ereifere Dich nur

nicht Obwohl ich eigentlich nichts als Entrüstung fühlen
sollte habe ich doch in dieser Angelegenheit gehandelt
als sei ich Deine Freundin nicht Deine Mutter zu Deinem
Besten allein

Es wird mir sehr angenehm sein Mutter wenn Du
mich endlich ausklärst mein Leben ist ein offenes Buch

tsDttkW Mnis 8uv M 6 W Sz6 jnzcÄ mo tmt
Sich seiner Heirath entsinnend hielt er plötzlich inne

und erröthete
Ein offenes Buch mit einigen zugedeckten Seiten mein

Sohn fürchte nichts ich werde niemals bestrebt fein
darin zu lesen wie ich schon bemerkte bin ich sehr nach
sichtig gegen die Fehler junger Männer ich möchte aber
daß Du mir vertraust und mittheilst in welchen Bezieh
ungen Du zu meiner früheren Gesellschafterin Alice Dervent

WtMdßntknu nsölzfnttÄ nij,izf wßtmsg tzuv nüG
Diese Worte riefen einen fo erschütternden Eindruck auf

Lord Carsdale hervor daß die Gräfin ihren Sohn er

Erkläre mir die Deutung Deiner Worte Mütter
stieß er mühsam hervor

Ja sobald Du meine Frage beantwortet hast
Und wenn ich mich nun weigere dies zu thun
So werde ich meine eigenen Schlüsse Ziehen Du

scheinst zu vergessen daß ich Dich bat mir volles Ver
trauen zu schenken

Ich vergesse es nicht aber warum Mutter warum
nimmst Du überhaupt an daß irgend eine Beziehung
zwischen uns bestanden Forts folgt



j einey Brieftn und Depeschen an verschiedene Zeitungen
nahm als ein Geisteskranker Einem Briefe aus Pe
tersburg entnimmt das B T Der einzige Träger
des Namens Woröyzotv mit fürstlichem Titel ist in der
Äa geisteskrank befindet sich aber nicht in eikier Irren
anstalt sondern bereist West Europa häufig unker Auf
sicht eines eigenen ärztlichen Personals Bon ihm mö
gen diese wunderbaren Ergüsse stammen Auch das
Neue Wiener Tagebl meldet daß in Meran ein Fürst

Woronzow nicht cxistire Offenbar hat sich derselbe vor
übergehend dort aufgehalten und ist nachdem seine Streiche
bekannt geworden schleunigst von seinem Aufsichtsperson
zur Weiterreise veranlaßt worden

Schon wieder versuchte eine Wahnsinnige
m das kaiserliche Palais einzudringen Die 27jährige un
verchelichte Augusts M aus Semmerich in Altenburg war
gestern nach Berlin gekommen um ein Komplott anzuzei
gen welches gegen ihre Person geschmiedet worden ist
ein Mann welcher seit fünf Jahren ein Verhältniß mit ihr
unterhalten habe wolle sie verleiten die Herrschaft Haffen
berg an sich zu bringen Die geheimen Räthe in Alten
burg hätten ihr nun den Rath ertheilt dem deutschen Kaiser
davon Mittheilung zu machen Deswegen begab sie sich
zum Palais und als der Schutzmann sie abwies verfiel
sie in solche Tobsucht daß man sie mit Gewalt zur Wache
des zweiten Polizei Reviers transportiren mußte eine un
geheure Menschenmenge hatte sich angesammelt Von der
Wache aus erfolgte ihre Ueberführung zur Irren Abthei
lung der Charitee

Aks Brüssel wird vor einer seit etwa 2 Monaten daselbst
kW Roxslo Ro 91 etablirten Gesellschaft ,LoinpgMis NMutav
tm iirs ä khrloZMs gewarnt deren Direktor Emanuel Ch H
Masson durch Zirkulare und Annoncen namentlich auch m
deutschen Zeitungen Agenten sür den Vertrieb von Remontoir
Uhren zu gewinnen sucht Eingehenden Bewerbungen wird
durch sofortige Ernennung des Bewerbers zum Generalagenten
mit einer Provision von 20 pCt des Umsatzes mindestens
M M monatlich neben Erstattung der Kosten und Auslagen
entsprochen zugleich aber eine Kaution von 200 M einverlangt
Auf diese Weise hat die Gesellschaft in einigen Städten bereits
mehrere Generalagenten ernannt In Brüsseler Geschäftskreisen
ist die Gesellschaft nicht bekannt

Die deutsche Geschäftswelt wird hiernach gut thun sich von
dem Unternehmen fernzuhalten

Es hat so schreibt die Post in Deutschland über
all Befriedigung hervorgerufen daß die Reichsregierung
den Vorfall an der französischen Grenze bei Raon auf
solch prompte und coulante Weise zur Erledigung gebracht
hat Das Verhalten unserer Regierung ist um so aner
lennenswerther als die französische Regierung in ähn
lichen Fällen es durchaus an Zuvorkommenheit fehlen
läßt So ist im Juni 1886 also vor bereits Jahren
durch Verschulden eines französischen Offiziers die Faktorei
eines unserer an der afrikanischen Westküste ansässigen
Handlungshanses Fr Colin zerstört und geplündert
worden Die Verantwortlichkeit der französischen Regier
ung in diesem Falle ist durch die Aussagen von verei
digten Zeugen unumstößlich festgestellt die Akten hierüber
liegen seit Jahr und Tag in Paris aber bis jetzt hat
die französische Regierung stets versucht sich der Konse
quenzen der Handlung ihres Beamten zu entziehen und
dies trotzdem es sich eigentlich nur um eine Bagatelle
um 25,000 Frs handelt

Word und Selbstmo rd I In einem Hotel in Berlin
in der Nähe des Stettiner Bahnhofes war vor einigen Tagen
sin Herr und eine Dame von Stettin kommend eingezogen und
whren vorgestern früh wieder ab doch am Abend kehrten sie
schon wieder zurück und bezogen dasselbe Zimmer Als gestern
Vormittag bis 11 Uhr in dem Zimmer Todtenstille herrschte
und auf wiederholtes Klopfen nicht geöffnet wurde sprengte
man ew Unglück befürchtend die Thür Den Eintretenden
bot sich ein schrecklicher Anblick dar In der rechten Ecke des
Sophas sitzend und hinten übergelehnt lag der Herr ein Kauf
mann B mit durchschossenem Kopfe Die Rechte des Unglück
lichen umklammerte noch den verhängnißvollen Revolver In
seinem linken Arme an seinem Herzen lag die unverehelichte
L Das Blut sickerte noch aus dem Ohr in das B die Kugel
h ngefeuert beide umgab eine Blutlache Auf dem Tische
la eu Briefe und 4S Pf Kleingeld der Rest ihrer Baarschatt Aus
dem Briefe ging hervor daß B in Stettin ein flottgehendes
Tigarrengeschäst etablirt hatte aber bald in Konkurs gerathen
war Nachdem er noch Unterschlagungen begangen begab er
sich mit seiner Braut die sich in gesegneten Umständen befand
nach Berlin zu der hier lebenden Schwester seiner Braut, hier
einen Ausweg suchend Als alle seine Bemühungen fruchtlos
waren beschloß er sich das Leben zu nehmen Da seine Braut
fest darauf bestand mit ihm zu sterben jagte er zunächst ihr
dann sich eine Kugel in den Kopf Der Tod muß gleich darauf
eingetreten sein

Ein sonst verläßlicher Korrespondent der Wes Z
bringt Hainfeld in Oesterreich einen nicht ganz
glaubhaft Bericht Der Kleinhäusler Martin Thuma
trat am Abend des 25 v M aus einem Wirtshause in
angeheitertem Zustande den Heimweg an und wurde seit
her nicht mehr gesehen so daß seine Angehörigen befürch
teten es sei ihm ein Unglück zugestoßen Am 14 d M
gegen Mittag nun wurde Thuma von Arbeitern in dem
Dörrhause eines Bauern schlafend aufgefunden Er wurde
geweckt ging Mach Hause und gab dem auf der Suche
nach ihm befindlichen Gendarmen den er traf an daß er
vor zwei oder drei Tagm im trunkenem Zustande in das
Dörrhaus gerathen sei ßn demselben ununterbrochen ge
schlafen und keinerlei Nahrungsmittel zu sich genommen
habe Er wollte gar nicht glauben daß er nicht drei son
dern achtzehn Tage geschlafen habe und überzeugte
sicherst dann als er sich in einem Spiegel besah und an sei
nem Barte erkannte daß seitdem das Rastrmefser zuiu letzten
Ma über denselben gefahren mindestens achtzehn Tage
verstrichen sein müßten Die Erhebungen haben ergeben
dah in das Dörrhaus in den letzten Tagen Niemand getreten
ist Thuma ist angegriffen und sieht abgemagert aus befindet

sich aber sonst wohl
Das sogenannte Bemogeln beim Kartenspiel be

schäftigte am letzten Sonnabend das Landgericht zu Bam
berg Jn Lichztenfels befand sich ein Kartenklub dessen Mit
lieder aus deu Honoratioren des Ortes bestanden Man

spielte u A das wgenannte Zwicken ein Spiel welches häu
sig hazardmätzig betrieben wird Ein Mitglied des Kartenklubs
Oberamtsrichter S wurde nun einmal beim Mogeln ertappt
und der Klub löste sich sofort auf Oberamtsrichter S hatte
erklärt das Mogeln sei erlaubt nur dürfe man sich beim Spiel
nicht erwischen lassen er habe das schon öfters gethan jetzt aber
da er ertappt worden müsse er eben bezahlen und er bezahlte
such Die Kartengesellschaft nahm jedoch das Geld nicht mehr
Die Kunde von diesen Borfällen fand ihren Weg in d e Bureaus
der Staatsanwaltschaft am Landgericht Bamberg wo sich S wegen
fortgesetzten Vergehens des Betrugs zu verantworten hatte
Der Angeklagte räumte das Bemogeln unumwunden ein und
führte an daß das Bemogeln in einem Spiele wie Zwicken
erlaubt sei Dasselbe sei nicht w Hazard betrieben worden
sondern lediglich um Zeit und Weile zu vertreiben Bei den
Studentenspielen auf der Kneipe sei das Bemogeln ja komment
mäßig Der Angeklagte betheuert durchaus leine dolose Ab
sicht gehabt zu haben Ihm als Richterbeamten als Mann in
den besten Verhältnissen könne man vernünftiger Weise eine
solche Absicht nicht unterschieben In der Nachmittagsver
handlung plaidirte der Staatsanwalt auf Schuldig Das Ur
theil wurde vertagt

Aus dem Geschäftsverkehr
Nicht Laien sondern medieinische Autoritäten deren

hohe sanitätsamtliche Eigenschaft über alle Zweifel erhaben
betonen nachdrücklichst daß die Sodene Mineral Pastillen
unter den Heilmitteln der Gegenwart eine sehr hervorragende
Stellung einnehmen Wer sein Blut verbessern die Lungen
heilen die B ustorgane purgiren Leberanschwellungen beseitigen
wer Hämorrhoidelleiden heben und Verdauungsstörungen re
geln will der unterziehe sich einer Sodener Pastillenkur deren
wohlthätiger Heilwerth ohne Berufsstörung ohne großen
Geldaufwand ein unausbleiblicher und ein doppelt großer
sein wird Für nur 85 Pfg pro Schachtel sind die Pastillen
in allen Apotheken zu haben

Ersparnis In Zeiten wo Jedermann sei es der Ge
schäftsmann der Landwirth ja sogar der kleine oder große
Rentier über Schmälerung seines Einkommens oder der Be
amte über Vertheuerung der Lebensbedürfnisse berechtigte
Klagen hat ist es wohl angebracht auf ein Mittel zu wesent
lichen Ersparnissen in der Kleidung c aufmerksam zu machen
die in Haushaltungen aller Stände erzielt werden können ohne
von der beherrschenden Mode abweichen zu müssen Wir meinen
das wirklich gute Umfärben oder vollendete Reinigen von
Herren und Damenkle dern und der sonstigen zur Toilette in
Zimmern oder zu Möbeln c benutzten vielerlei gewebten ge
strickten gestickten 7e Stoffe und Gegenstände Zur Erreich
ung obigen Zweckes ist freilich nöthig daß die Sachen einem
wirklich leistungsfähigen Geschäfte anvertraut werden das neben
vollständiger technischer Eurichtuug Verständniß und Geschmack
für die Anforderungen der Mode besitzt um die oft trotz alle
dem recht schwierige Aufgabe zu lösen das Alte dem Neuen
möglichst gleich zu machen Als derartiges mit größter
Sorgfalt arbeitendes Geschäft kennen wir unter anderen die
Thüringer Kunstfärbe ei Filiale F Madaus Leipzigerstraße
27 und Poststraßsn Ecke die es sich bei wachsender Anerkenn
ung des Publikums zur Aufgabe macht nicht nur die zur Zeit
für neue Stoffe modernen Farben auch auf dergleichen bereits
getragene oder benutzte unvergleichlich schön zu färben als auch
bezügl der Appretur jene völlig zu erreichen Die gereinigten
einsacken wie difficilsten Sachen tragen die subtilste doch gründ
liche Behandlung zur Schau und sprechen sür sich selbst Ver
blichene Herrenkleider umgefärbt oder gereinigt und in Fayon
gebracht ersetzen in den meisten Fällen neue Anschaffungen
Möge also Vorstehendes entsprechend ausgenutzt werden

TWeMMMer
KmlfiuSiimsch r Verein Französ Sprachunterricht Abends 3 bis 95 Uhr

im Bereinslokale Lehrer Hauptmann z D K Auffarih
Postverein Ab 8 im Reichskanzler
Physikalisch technischer A S Bereinslokal Goldene Kette alter Markt Ab 8
HM VicykZe ClnS Sitzung Vereins und Uebungsfahren 85 Uhr Abends

in Prinz Carl
Deutscher Privatbeamten Bereiu Ab 3 im Gasthof zum schwarzen Adler
Eteuograph Verein ach Stolze Ab 3 Sitzung und Uebungsab im Cafe David
Gesangverein SKngerZreis Ab 8 10 Uebungsstunde kl Klausstr 8
Deutscher Miiuuer Gesangvereia 8 11 Uhr im Restaurant zum Eiskeller
Gesangverein Mtzrthe Ab 8 Nebungsstnnde im Paradies
Cither Club Alpenrose Ab j9 Uebnngsstnnde in den Drei Schwänen
Turnverein tlle Turnstunde in der städt Turnhalle
Kegei EluS Alter Schwede Ab sz in BMe s Restaurant
Kegelratten Ab 3 im E Danneberg schen Restaurant

Etznagsgen Gemeinde
Zreitag den 21 Oktober Abends 4 V Uhr Gottesdienst
sonnabend den 22 Oktober früh 9 Uhr Gottesdienst
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Berlimr Börse vom tS Oktober
Die Börse eröffnete heute in schwacher Haltung und die

Kurse nahmen eine rückläufige Bewegung bis starke Interessen
ten auf allen Gebieten eingriffen und so eine weitere empfind
liche Abbröckelnng der Kurse verhüteten Im Großen und
Ganzen schloffen die meisten Spielpapiere auf gestrigem Niveau
Man befürchtet für die nächsten Tage weitere Kursrückgänge
in Folge der angeblich bevorstehenden Insolvenzen die mit dem
Zusammenbruch der Leipziger Diskontogesellschaft in Verbind
ung stehen

vroduttendörlt Verlin 19 Oktober Weizen eröffnete auf Realisationen
recht matt rholte sich aber vorübergehend liko 146 bis 165 M November
Dezember 150,xv bis 151 M Roggen loko nur beste Waare beachter
Lieferung bei unbedeutendem Handel in weiter abgeschwächter Haltung loko
108 bis 116 M November Dezember 112,25 bis 112,50 M Hafer
loko und Termine still und schwächer loko 90 bis130 M November De
zember 92 M Gerste in flauer Tendenz loko 100 bis 180 M
Rüi öl blieb bei mäßigen Umsätzen im Werthe fast unverändert loko
ohne Faß M November Dezember 48,50 Mk Spiritus
loko nnrZTermine nach mattem Anfang bei unbedeutenden Umsätzen zeitweise
auf Deckung n befestigt loko ohne Faß 96 M November Dezember 97,50 bis
96,80 bis96,40 bis 96,50 M Petroleum geschäftslos loko M
November Dezember M Mehl i flauer Tendenz Weizenmehl
00 22 50 bis 21,25 M 0 21,25 bis 19,50 M, Roggenmehl 0 18,00 bi
16,50 M 0 und 1 16,50 bis15,75 M

Preise verstehen sich sofern nicht audersangegeben als bezahlt

MetesrswS Bericht Äss HaKe sche TaMbZMtes
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Gotthardbahu
Kursk Kiew
Rufs Stb
do Südw

SWöst Lomb
Warschau Wien

Eisenbatza VrivriM Ztamm Mties

Berlw Dresden
Marienb Mlaw
Nordh Erfurt
Oberlausitzer
Oftpr Südbahn
Saalbahn
Weimar Gera

Inländische AiseuSahu WisritSteU
DSliMtwu

Berlw Dresden 4 100,40 G
Breslau Warscha 5
Dtsch Rordd Lwyd 4 101,30 G
Halbsrst Blaukeub 4
Nordhausen Erfurt 4V
Oftpreuß Südbahn 4
Saalbahn gar conv 4 97, qT

do 3Wsimar G a 4 100 60 G
Werrabahn I Lm 4 102, B

do 1L8S 4
MSl Sis ch Prlortt ,VSliWtilMk

101 G

Hewrichshall
Dessauer Gasges
Berlin Anhalter M
Freund konv
Grnsonwerk

Hall Maschinen
Löwe Co
Zeitzer Maschinen
Frister Nähmafch
Cröllwitzer Papiers
Eilenb Catwn
Langensalz Tuchs
Glauzig Zuckers
Körbisdorf
Kette Elbefchisf
Nordd Lloyd neu
Bazar
Berl Aquarium

do Brotfabrik
Deutsche Edisou Ges
Eceppiner Werke
Nordh Tapeten
Thüringer Salin
Wesiphäl St Pr

110, G
12 5165,50 b
4V 111 B

144 25 bG
234,75 bG

218, G
297,50 bG
228,75 SG
38,50 dG

157,50 B
85 50 G
33, B
77 50 bG
89, G
71,Ü0 G

127,60 bG

160 bG
06 50 G

221,50 G
128,25 bG
95 30 G

115 G
54,50 N

128,10 VG

10
10
16
4

15
0

5
2

3

2

5

8V
3

12
5

4

4

3

S

0

5 103 30 bG
4

3V
5 108, aA
Z 107,20 G
N/ 86 10 bG

Bank Aktie
Berlwer Kaffenv

do Handelsg
do Maklerver

Braunschw Bank
Darmsiadter Bank
Dessauer Credit
Deutsche Bank
Disconto Comm
Dresdener Bank
Geraer Credit
Geraer Bank
Leipz Creditanstalt
Magd Bankv
Meining HM 40
Mtteld Creditbank
NationalS f Dtschld
Nordd Bank
Oesterr Eredit Anst
Petersb Diskonwb

do Internat
Preuß Bodeukredit
Pr Ctr Bd 40

Reichsbank
Sächsische Bank
Weimarische Bank

Ueberficht der Witterung
Die Temperatur i Cetsius Graden war in nachbenannte

Städten folgende Petersburgs 3 Reg Memel 49 Berlin
Hamburg j 9 Themnitz S München j 4 Paris kehlt

Wachsn Mastricht
Dux Bodenbach

do 2 Z
so 3 LOderberaer
do Gowpr

Kronpr Rudolfsb
Oestr Fr Staatsb

do von 1874
do Von 1885
do Ergänz Nch

do 1 2 Ldo Goldpr
Pilsen Priesen
Südösterr Lomb

do neue
do Obligat
do Gold

Ungar Nordoftbahn
Breft Grajewo inb g
Gr Auff Eiseub g
Koslow Worou gar
Kursk Charkow gar

do w Lftrl
Kursk Kiew gar

do kleine
Mosco KurA gar
Mosco Rjäsa gar
Rjäsan Koslow gar
Rjaschk Morczanskg
Südweftbahn gar
Transkaukasische g

do kleine
Warschan Teresp g
Wladtkawkas

86,60 b
107,25 G
82 60 b

103,
74 70 B

406, bB
339, bB
377 50 B
379,50 j,G
106 60 b
99 90 VE
74,10 G

290,10 bG

292, bG
102,10 b

94, B
79,50 b
87,30 B
70 50ZV
93,10 bg
93, 0 b

102 G102, G
80, d90,40 b
37,40 b
92,6ö bG
30 50 G
K2 L0 G
64,50 0
93, S b
76 S0 b

AnHalter Kohlen
Dortm Union

do St P Ltnxer Kohlen
do do conv

Köln Müsen
u Laurah

Lauchhammer
Sächf Gußstahl

TH Braunk V
do St Pr 5

Swlb Zinkhütte

do St Pr S

Wechsel

Amsterdam 100 A
London 1 Lstrl
Am 100 Fr100 L

T
T

iS T
N X

PeterSSiM 100 ÄR P W 179,30 h

163,50 b
20,38 b
80,40 b

162,75 l

6

5V
SV
7

9

11
7V
5

0

9

S

4 /t
5

4

bl

20
13

5

V
6 t
SV
0

bG
Ä

123,90

160,
118,75

103,50 bG
137,40 bG

165 bG
163 bG
196,40 b
132 bG
loc G
80,25 bG

175 75 G
103, S B
97 50 G
9S, bG
94 bK149 G

457, B
169 d
109,60 b
135, bG
134 90 b
113,40 B

53,75 5

Bergwerks uv HAteu Mltiss
11

V

7
15

15
1

S

s

135,90 b
13 80 G
71,10 VÄ
75, S K
36,10 K
25,40 bG
91,30 b
70,30 G

129,50 G

36,4S bB
110,50 0G
158,10 bK

Teutsche Hypotheleu Psimvbriek

Anh D Pfauddr
do doGoth Pr Pfanddr

Meining Hypothbr
do Präm Psddr

Nordd Grdcr Pfbr
r Bodencr rzb
r Cent Bod rzd
üdd Bodeucred

5

4

3V
4

4

5

5

5

4

102 A10 ,75 B
105,50 bS
101,80 bG
123,30 B
101,60 bK
113 SS G
IIS,
101,70 G

Leipz Börse v 19 Okt
SW Reute 3Ultenvurg ZetZ

Buschtichrad I Em
Altenburg Zeitz
Buschtehrader X
Ma D Credit
Leipziger Bank
Sächs Bank
Dörstewitz Rattm
S Thür Braunk

do St Pr 5
B S TH P St Pr
Zeitzer Par u S A
ZnckermS Hake
Hail Straßenbahn
Tröllwitzer Pspierf

4

4V
5

g

5

15
15

90,65
102,80 B
102 6Z G

8S 0S b
1SS B
1ZZ SS b
176,
137,60 B
11S SS bW

57,

136 B137, B
67 Ä67, B

126, b
125,sS bB
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RAS SRKKVWKVMMV A W KV Nk, Mi I Zi 8,OS 1 1S, V IS, tM FtzA io Lolöü uncl auäsrsoZkouveautö KtoWo vi cksinv LkMtMMrsstoKö mit eipMvsbten LvkmkäöQ uvä brsitsu
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TÄWM HFGN Xi immsr sto AsksrtiAt mit c 8iimsntsn Loräs Xutria und anäsrsn I liisorwn Karnirt

W ir 4 7 S IR N H vwsrv teures Z 4S, 18, S ÄelsAgnts aoons in nsüsstsv VintsrstoKön mit W KHs SM ül ksinsn XAwmsarostoüso mit SI2 1 SL SNRli Rs S kossmWtsn nnci v1ü Lss ts M Ws WNÄ ÄWWvK unä kuntkarhiAsm Lsiäsn Vntwr

FÄ MOSOM s 5 gr Strinstraße 60
Meiu reichhaltiges Lager s i zH tznix

I 1 71 iSii sit Ä sT zjZziiö ZMZ jzüizIkzaoiKjtKmtz nsKi PT zzk mK stftG 6IM
HUAMG GtOK UI tG OGUGNA

Zi vul itsit Zn GlkßKÄSS
empfehle zu billigsten festen Preisen

WMHMK

kr MWl 8Aie llS 8 eiM äsr r vi
Bezugnehmend auf vorstehende im amtlichen Theile dieser Nr erlassene

Bekanntmachung der Direktion der Provinzial Städts Feuer Societät
in Merseburg halte ich mich zu Avschlüffet bei an

Vv i Se n zx i bestens empfshlen

GMG
Commiffar der Prvvi zial KtSdte Fe er Goeietöt der Provinz

Sachfell
TZ

HG I ÄSr rÄIkNSt ist das im der alte Stelle

IivlpÄLerstrasse V2
ganz ae erbaute

Atelier für Photographie von Ksdr Avbs
Inhaber L SvduavkvndiMIMUZ

Elegant nnd höchst zweckmäßig der nenesten photographische Technik entsprechend eingerichtet
gestattet dasselbe anch den höchsten Anforderungen zn genügen Bis znr Fertigstellung des Hofes
an der Thoreiufahrt findet eine Ansstellnng von Provephotographien nnr in den Geschäftsräume
statt Geöffnet Wochentags von 8 bis S Sonn n S Feiertags von S bis 4 Uhr Preise villig
nnd durch ans fest

Großes Lager der einfachsten sowohl als der nenesten nnd kostbarsten Nahmen
Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Hall Plötz sche Buchdruckerei M Nietschmann in Halle

Expedition des Halle fchen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Ühr Morgens bis Ühr Abends

Hierzu i Beilage

Freiwillige Auction
Am Sonnabend den 2S Oktober

Bormittags Ä Nhr versteigere ich
Geiststra e 4S hier

t größere Parthis Briefbogen mit
Monvgramu Mappen Papete
rien Porzellanvasen Cigarren
etnis Portemonnaies Brieftaschen
Photographie Albums Schreib
mappen Uhrhalter Spazierstöcke
t Schreibpult e
S st eZ i lr Gerichtsvollzieher

alter Markt 8 I

Anetio
im ZwKNgsÄollstr BerfahreN
Areitag deu St ds Nachm ZV

Uhr versteigere ich in der Nahe der
Zuckerrafsineris Versanlinlungsort Gast
hof zur gold Krone Bahnhosstr hier

verschiedene Feldfrüchte als Kohl
Kohlrabi Zwiebeln Rüben c
lj MZ6 öllv VN j zözjz vZZioL miwiG GerichtSvollzieher jj,Zi

v Wvd KMsr
MMM z s wim

Victoria Theater
Freitag den Oktober or

Zum zweilen Male

vie Ue er M NMWtev

Feinste Franks Würstchen
Wiener Würstchen
Franstdt Würstchen
WMnf Würstchen

empfiehlt

gr lrichftrM S7
Täglich frischt

starke geräucherte Aale
Gelee Aal

Bücklinge Sprotten
Rennangen Bratheringe
Delikateßheringe
Sardines ä l hnile
feinste Astrach Caviar
Hamburger Caviar
Alle Sorte eoufennrte

Gemüfe als Erbse
Bohnen Spargel Karot
te r hochfeine Waaren

zu billigen Preisen empfiehlt

gr Ulrichstratze 27
8z Svt I Kv IsiTtt in

Kutten Lier u XS8K
HVivz rv Iit Charlottenstr 3

Frischer Anstich Müi lz uSr S sSi L k s i SZsksr Kni e sches

s ik zu jeder Tageszeit
Heute Pökelknochen mit Meerrettig und Sauerkohl Kartoffel Puffer

Vereiuszimmer mit autem Instrument noch einige Tage frei D O

Krieger Verein zn Halle a S
Sonuiag den 23 Oktober von Vs Uhr an

0 ntQri v nilunt rlittttvnzxznm Besten der Unterstützuugskasse im Neuen Theater
nach diesem wozu wir die Mitglieder und Freunde derselben herz
lich einladen

Karten vorher bei Herren Stein Herrenstr Neitze Leipzigerstr Nückwardt
zFriedrichstr im Eiskeller und beim Unterzeichneten

Der Vorstand I A ik li gr Steinstr 26

Sk IIs 7ui i i RlvrsvkurA
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